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Bundespolizeiinspektion Bremen      Polizei Bremen 
Willy-Brandt-Platz 7, 28216 Bremen,                               Polizeipräsidium 

In der Vahr 76, 28329 Bremen 
 

 
An den Fanbeauftragten 
vom 1. FC Köln 
mit der Bitte um Weiterleitung 
an die Fans vom 1. FC Köln 

 

 

"Liebe Fans des 1. FC Köln, 

wir freuen uns, Sie am Samstag, den 17. Dezember 2016, erneut zum Spiel gegen den SV 
Werder Bremen begrüßen zu dürfen. Wie auch in den Jahren zuvor, möchten wir Ihnen auf 
diesem Wege bereits vorab einige nützliche Informationen für Ihre Anreise per Bahn 
übermitteln. Wir möchten um Ihr Verständnis bitten, dass wir auch bei dieser 
Spielbegegnung im Bremer Hauptbahnhof lenkende Maßnahmen ergreifen müssen, da wir 
aufgrund der vorherrschenden Umstände (starker Reiseverkehr aufgrund des Wochenendes 
und anderer Veranstaltungen in der Region) anders nicht die Sicherheit aller Reisenden 
gewährleisten können. Zudem gehen wir sowohl in der Hin- als auch in der Rückreise davon 
aus, dass alle für Sie relevanten Zugverbindungen bis zur maximal zulässigen Auslastung 
beansprucht werden. Wir möchten Sie bitten, sich auf diesen Umstand und auf damit 
zusammenhängende Wartezeiten einzurichten. 

Aus Gründen der Transparenz möchten wir vorsorglich darauf aufmerksam machen, dass 
die Bundespolizei auf Bitten der Beförderungsunternehmen, diesen die Möglichkeit eröffnen 
wird, eine umfängliche Fahrscheinkontrolle durchzuführen. Sofern erforderlich, wird diese 
nachträglich bei der Ankunft in Bremen gewährleistet. 

Das Verbot von Fanmärschen durch das Bremer Stadtgebiet besteht weiterhin. Ein „Marsch“ 
durch die Bremer Innenstadt ist nicht möglich, da sowohl im Bremer Innenstadtbereich als 
auch in Stadionnähe der öffentliche Verkehr zu stark behindert wird und es in der 
Vergangenheit bei „Fanmärschen“ leider zu vielen Sachbeschädigungen und 
Körperverletzungen gekommen ist. Dazu ergeht eine Verfügung des Stadtamtes Bremen mit 
einem Verbot zum Mitführen von Flaschen und Dosen auf diesem Weg. 
Es ist deshalb durch die Bremer Polizei geplant, Sie nach Verlassen des Nordausgangs 
(Passage, Richtung Bremer Messegelände, ÖVB-Arena) mit einem kostenlosen Bus-
Shuttle-Service bis an den Gästeeingang des Weserstadions zu bringen. 

Weil eine Benutzung der Schließfächer am Hauptbahnhof nicht möglich ist und am Weser-
Stadion keine Lagerkapazitäten vorhanden sind, bitten wir Sie, ohne Handgepäck 
(Rucksäcke) zu diesem Spiel anzureisen. 

Wenn Sie mit dem Pkw anreisen, bedenken Sie bitte, dass am Stadion und in unmittelbarer 
Nähe keine Parkplätze zur Verfügung stehen. 

Sie können Ihre Eintrittskarte für das Weser-Stadion als Fahrkarte im öffentlichen 
Personennahverkehr der BSAG nutzen. Machen Sie von diesem Angebot Gebrauch und 
parken Sie Ihr Fahrzeug auf dem Park & Ride Platz im Hemelinger Hafen.  

 



   

Die Anfahrt zu diesem Parkplatz ist auf der BAB 1 ausführlich beschildert. 

Auch in Bremen findet eine Fantrennung statt, um Konflikte gar nicht erst entstehen zu 
lassen. Wenn sie unsere Ratschläge zur Anfahrt beachten, leisten Sie einen wertvollen 
Beitrag zur Gewaltprävention. 

Wir möchten noch einmal auf das Verbot des Abbrennens von Pyrotechnik hinweisen.  
Unser Ziel ist es, dass sowohl die Fans des 1. FC Köln als auch die Fans des SV Werder 
Bremen ein spannendes aber auch gewaltfreies Fußballspiel erleben können. Zu einem 
solchen Fußball-Event, im besten Sinne, sollte auch ein Familienvater mit seinen Kindern 
ohne Besorgnis gehen können. Sollte es gleichwohl zu notwendigen Maßnahmen der Polizei 
gegen gewaltbereite Personen kommen, möchten wir Sie bitten, sich von diesen Personen 
zu distanzieren und auf diese Weise ein eigenes Zeichen für einen gewaltfreien Sport zu 
setzen." 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

Mit freundlichem Gruß  

 

Helmut Manietta                                                        Ihre Polizei Bremen 
Polizeiführer der Bundespolizei 

 


